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land)***, Frau Susan M. MCLURG (Vereinigte Staaten von Amerika)***, Herr C. S. M. 
MSELLE (Vereinigte Republik Tansania)*, Herr Rajat SAHA (Indien)**, Frau SUN Minqin 
(China)**, Herr Nicholas A. THORNE (Vereinigtes Königreich Großbritannien und Nordir-
land)**, Herr Jun YAMAZAKI (Japan)** und Herr Mounir ZAHRAN (Ägypten)***. 

___________________ 

* Amtszeit bis 31. Dezember 2003. 

** Amtszeit bis 31. Dezember 2004. 

*** Amtszeit bis 31. Dezember 2005. 

57/411. Ernennung eines Mitglieds des Ausschusses für das Pensionswesen der 
Vereinten Nationen 

B5 

 Auf ihrer 83. Plenarsitzung am 15. April 2003 ernannte die Generalversammlung auf 
Empfehlung des Fünften Ausschusses6 Herrn Md. Mustafizur Rahman für den Rest der 
vierjährigen Amtszeit von Herrn Riaz Hamidullah, beginnend am 15. April 2003 und en-
dend am 31. Dezember 2004, zum Mitglied des Ausschusses für das Pensionswesen der 
Vereinten Nationen. 

C 

 Auf ihrer 94. Plenarsitzung am 15. September 2003 ernannte die Generalversamm-
lung auf Empfehlung des Fünften Ausschusses7 Herrn Thomas Repasch für den Rest der 
vierjährigen Amtszeit von Frau Susan M. McLurg, beginnend am 15. September 2003 und 
endend am 31. Dezember 2004, zum Mitglied des Ausschusses für das Pensionswesen der 
Vereinten Nationen. 

 Damit gehören dem Ausschuss für das Pensionswesen der Vereinten Nationen fol-
gende Mitglieder an: Herr Kenshiro AKIMOTO (Japan), Frau Valeria María GONZÁLEZ 

POSSE (Argentinien), Herr Andrei Vitalievitch KOVALENKO (Russische Föderation), Herr 
Gerhard KÜNTZLE (Deutschland), Herr Lovemore MAZEMO (Simbabwe), Herr Philip Ri-
chard Okanda OWADE (Kenia), Herr Md. Mustafizur RAHMAN (Bangladesch) und Herr 
Thomas REPASCH (Vereinigte Staaten von Amerika). 

57/413. Ernennung von Mitgliedern des Konferenzausschusses 

B8 

 Auf ihrer 83. Plenarsitzung am 15. April 2003 nahm die Generalversammlung gemäß 
Ziffer 2 ihrer Resolution 43/222 B vom 21. Dezember 1988 Kenntnis von der durch ihren 
Präsidenten nach Konsultationen mit dem Vorsitzenden der Lateinamerikanisch-
karibischen Gruppe vorgenommenen Ernennung BOLIVIENS für eine am 15. April 2003 
beginnende und am 31. Dezember 2005 endende Amtszeit zum Mitglied des Konferenz-
ausschusses. 

_______________ 
5 Damit wird der Beschluss 57/411 in Abschnitt A des Offiziellen Protokolls der Generalversammlung, 
Siebenundfünfzigste Tagung, Beilage 49 (A/57/49), Bd. II, zu Beschluss 57/411 A. 
6 A/57/610/Add.1, Ziffer 4. 
7 A/57/111/Add.2. 
8 Damit wird der Beschluss 57/413 in Abschnitt A des Offiziellen Protokolls der Generalversammlung, 
Siebenundfünfzigste Tagung, Beilage 49 (A/57/49), Bd. II, zu Beschluss 57/413 A. 
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 Damit gehören dem Konferenzausschuss die folgenden einundzwanzig Mitgliedstaa-
ten an: ARGENTINIEN*, ÄTHIOPIEN**, BENIN*, BOLIVIEN***, FINNLAND*, FRANK-

REICH***, INDIEN***, JAMAIKA**, JAPAN***, JORDANIEN**, KIRGISISTAN*, KONGO***, 
LITAUEN*, NEPAL**, ÖSTERREICH**, PERU*, RUSSISCHE FÖDERATION***, SAMBIA***, 
SIERRA LEONE*, TUNESIEN** und VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA**. 

___________________ 

* Amtszeit bis 31. Dezember 2003. 

** Amtszeit bis 31. Dezember 2004. 

*** Amtszeit bis 31. Dezember 2005. 

57/414. Wahl von Richtern für den Internationalen Strafgerichtshof zur Verfolgung 
der Personen, die für Völkermord und andere schwere Verstöße gegen das 
humanitäre Völkerrecht im Hoheitsgebiet Ruandas zwischen dem 
1. Januar 1994 und dem 31. Dezember 1994 verantwortlich sind, sowie 
ruandischer Staatsangehöriger, die für während desselben Zeitraums im 
Hoheitsgebiet von Nachbarstaaten begangenen Völkermord und andere 
derartige Verstöße verantwortlich sind 

A 

 Auf ihrer 80. Plenarsitzung am 31. Januar 2003 wählte die Generalversammlung ge-
mäß Artikel 12 des Statuts des Internationalen Strafgerichtshofs zur Verfolgung der Perso-
nen, die für Völkermord und andere schwere Verstöße gegen das humanitäre Völkerrecht 
im Hoheitsgebiet Ruandas zwischen dem 1. Januar 1994 und dem 31. Dezember 1994 ver-
antwortlich sind, sowie ruandischer Staatsangehöriger, die für während desselben Zeit-
raums im Hoheitsgebiet von Nachbarstaaten begangenen Völkermord und andere derartige 
Verstöße verantwortlich sind, die folgenden elf Richter für eine vierjährige Amtszeit, das 
heißt bis zum 24. Mai 2007, in die Strafkammern des Gerichtshofs9: 

 Herrn Mansoor AHMED (Pakistan) 

 Herrn Sergei Alekseevich EGOROV (Russische Föderation) 

 Herrn Asoka de Zoysa GUNAWARDANA (Sri Lanka) 

 Herrn Mehmet GÜNEY (Türkei) 

 Herrn Erik MØSE (Norwegen) 

 Frau Arlette RAMAROSON (Madagaskar) 

 Herrn Jai Ram REDDY (Fidschi) 

 Herrn William Hussein SEKULE (Vereinigte Republik Tansania) 

 Frau Andrésia VAZ (Senegal) 

 Frau Inés Mónica WEINBERG DE ROCA (Argentinien) 

 Herrn Lloyd George WILLIAMS (St. Kitts und Nevis). 

_______________ 
9 Siehe A/57/491, A/57/492 und Corr.1 und A/57/493. 




